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Aktionen	auf	der	DACH+HOLZ		
	
Köln,	15.	Januar	2016	
	
Nur	noch	zwei	Wochen	bis	zum	Start	der	
Fachmesse	DACH+HOLZ	International	am	
2.	 Februar	 2016	 in	 Stuttgart.	 Grund	 für	
einen	Überblick	der	Events	vor	Ort.	
	
Digitale	Dachdecker	
Eine	 Drohne,	 speziell	 für	 die	 Inspektion	
von	 Bauwerken,	 unter	 anderem	 für	 Dä-
cher	 und	 Fassaden,	 hat	 Diplom-
Bauingenieur	 Norman	 Hallermann	 (Bau-
haus-Universität	 Weimar)	 gemeinsam	
mit	 dem	 Unternehmen	 Ascending	 Tech-
nologies	 entwickelt.	 In	 einer	 Sonder-
schau	 in	 Halle	 1	 (Galerie)	 werden	 die	
Möglichkeiten	dieser	 neuen	Technologie	
vorgestellt.	 Viele	 Bauwerke	 sind	 nur	
schwer	 zugänglich;	 Drohnen	 erleichtern	
hier	 die	 Inspektionen	 und	 reduzieren	 deren	
Aufwand	erheblich.	Der	Aufbau	von	Gerüsten	
und	Absperrungen,	der	 leicht	mehrere	Zehn-
tausend	 Euro	 verschlingt,	 entfällt.	 Stattdes-
sen	 liefern	 Drohnen	 detaillierte	 Aufnahmen	
von	 Dächern	 und	 Fassaden	 in	 hochauflösen-
der	Qualität.	Auch	kleinste	Schäden	wie	Risse,	
Abplatzungen	 oder	 Wärmebrücken	 können	
entdeckt	und	dokumentiert	werden.		
	
Ein	Gründach	täglich	
Die	 Dachdeckerinnung	 Stuttgart	 stellt	 die	
Bedeutung	 des	 Dachdeckers	 als	 Klimaschüt-
zer	 in	den	Vordergrund.	 	Daher	bauen	Stutt-
garter	 Dachdecker	 täglich	 ein	 Gründach	 auf,	
ebenfalls	 in	 Halle	 1	 auf	 der	 Galerie.	 Das	
Schichtenmodell	 verdeutlicht	 den	 gesamten	
Aufbau	eines	Gründachs,	ausgehend	von	der	
Tragkonstruktion,	 über	 Dampfsperre,	 Wär-
medämmung,	zwei	Lagen	Abdichtung,	Trenn-,	
Schutz-,	Drän-,	Filter-	und	Vegetationsschicht	
bis	 hin	 zur	 Begrünung.	 Deutschland	 ist	 übri-
gens	weltweit	führend	bei	der	Begrünung	von	
Dächern,	allein	 in	Stuttgart	gibt	es	 rund	zwei	
Millionen	m2	Gründächer.	

	
Der	perfekte	Look	
In	 langjähriger	 Planungsarbeit	 ist	 eine	 neue	

Dachdeckerbekleidung	 entstan-
den,	 die	 erstmals	 auf	 der	 Messe	
präsentiert	wird.	Die	ersten	Beur-
teilungen	 der	 Testträger	 sind	
äußerst	 positiv:	 Gelobt	 werden	
die	 hochwertige	 Verarbeitung,	
eine	 durchdachte	 Schnittführung	
und	 das	 ansprechende	 Erschei-
nungsbild.	 Die	 Kleidung	 sei	 per-
fekt	 auf	 die	 Bedürfnisse	 der	
Dachdecker	 und	 Dachdeckerin-
nen	 abgestimmt,	 lasse	 sich	 gut	
tragen	 und	 liege	 mit	 dem	 Biker-
Look	 voll	 im	Trend.	 Zu	begutach-
ten	ist	das	neue	Dachdeckeroutfit	
am	 Stand	 der	 RG	 Arbeitsschutz	
(Halle	1).	
	
Spannende	Bauprojekte	

Das	 derzeit	 höchste	 Haus	 in	 Holzbauweise,	
Unterkünfte	für	klimatische	Extrembedingun-
gen	 und	 Projekte	 mit	 rekordverdächtiger	
Bauzeit:	 Auf	 dem	 Architekturforum	 Super-
wood	 berichten	 internationale	 Architekten	
über	 aktuelle	 Bauprojekte	 in	 Holzbauweise.	
Das	 Forum	 findet	 am	 4.	 Februar	 statt.	 Sechs	
internationale	 Architekten	 präsentieren	 Pro-
jekte,	die	für	die	Vielfalt	moderner	Holzarchi-
tektur	 stehen,	 so	 zum	 Beispiel	 das	 „HoHo	
Wien“:	Mit	84	Metern	und	24	Stockwerken	ist	
es	das	zurzeit	höchste	Holzhaus	der	Welt.		
		
Starke	Messepartner	
Die	Trägerverbände	der	DACH+HOLZ	Interna-
tional,	 der	 Zentralverband	 des	 deutschen	
Dachdeckerhandwerks	und	Holzbau	Deutsch-
land	 –	 Bund	 Deutscher	 Zimmermeister	 im	
Zentralverband	des	Deutschen	Baugewerbes,	
haben	den	Vertrag	mit	der	GHM	Gesellschaft	
für	 Handwerksmessen	 mbH	 verlängert.	 Bis	
mindestens	 zum	 Jahr	 2028	 übernimmt	 die	
GHM	die	Organisation	der	DACH+HOLZ	Inter-
national	sowohl	in	Stuttgart	als	auch	in	Köln.		


